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Elf Tote bei Anschlag in Nadschaf
Bagdad. Beim schwersten Anschlag seit Monaten in der irakischen Stadt
Nadschaf hat ein Selbstmordattentäter am Mittwoch elf Menschen in den Tod
gerissen. Zwei Opfer waren Polizisten, wie die Behörden mitteilten. Die für die
Schiiten heilige Stadt wird von der Polizei und der Miliz des Geistlichen
Muqktada al Sadr streng kontrolliert. Nadschaf ist zudem Sitz des geistlichen
Führers der Schiiten im Irak, Großayatollah Ali al Sistani. Der Attentäter
brachte die Autobombe am Vormittag in der Nähe eines Marktes im
Stadtzentrum zur Explosion. Es gab zahlreiche Verletzte. In Bagdad kamen bei
einem Autobombenanschlag mindestens zwei Menschen ums Leben, 31 erlitten
laut Polizei Verletzungen.(AP/jW))
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